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Beiseförth (e). Künftig wird im terstützt worden, - von- denen

Verkehrsbüro eine Ortschronik stellvertretend Lieschen Wiegel,
ausliegen, in die jedermann Ein- Fritz Kördel und Ernst Harbusch
sieht nehmen kann, deren Text- genannt wurden. Dank ging
teil beim Ortsvorsteher kosten- auch an die Gemeindeverwal-
los erhältlich ist und von deren tung.
Bildteil gegen einen Selbstko- Im weiteren Verlauf der Orts-
stenanteil Abzüge möglich sind. beiratssitzunq wurde bei drei.
Ortsvorsteher Herbert Har- Stimmenthaltungen 'dem vom

busch übergab' in der jüngsten Bürgermeister erläuterten Nach-
Sitzung des Ortsbeirats diese tragshaushalt zugestimmt. Har-
Chronik an Bürgermeister Kurt busch meinte, daß man mit die-
Stöhr und stellte sie damit der sem Nachtrag sehr zufrieden
Offentlichkeit vor. sein könne, und gab der Hoff-
Er erläuterte, daß seit etwa ei- nung Ausdruck, daß künftig

nem Jahr an diesem werk ge- ähnliche Etats vorgelegt wür-
arbeitet werde und dankte in den.
diesem Zusammenhang beson- Der Ortsbeirat hatte nichts da-
ders Hans Werge 1 und Hugo gegen einzuwenden, daß der
Adam, die in sehr viel Kleinar- CVJM Moers im Sommer in Bei-
beit die Daten und Bilder zusam- seförth ein Zeltlager aufstellt,
mengetragen hätten. doch soll der Veranstalter einigr
Dabei Sind sie besonders von Auflagen beachten, die sich vr

dem Ortsvorsteher selbst, aber allem um eine etwaige Lärmt
auch durch ältere Mitbürger un- lästigung drehen.


